
Burganlage mit über 4000 Jahren Geschichte

HOHEN RÄTIEN
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DIE WEG- UND RASTSTATION IM JAHRE 1295

ÖFFNUNGSZEITEN UND EINTRITTE
Das Gelände von HOHEN RÄTIEN ist ganzjährig (09h – 20h) 
zugänglich. Am Eingang zur Burg wird ein kleiner Beitrag für 
den Unterhalt der grossen Anlage verlangt. Dieser Eintritt trägt 
dazu bei, die historische Burg zu beleben und weiterhin für die 
Öffentlichkeit zugänglich zu halten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Fr. 5.– / € 5.– für Erwachsene
Fr. 3.– / € 3.– für Kinder/Jugendliche (6 bis 12 Jahre)
können beim Eingang hinterlegt werden.
Es sind verschiedene Zahlungsarten möglich (bar oder TWINT).

EINTAUCHEN IN DIE GESCHICHTE
Auf dem Felsplateau hoch über dem Hinterrhein gelegen, 
galt HOHEN RÄTIEN seit Urzeiten als das eigentliche Tor 
zur gefürchteten Viamala-Schlucht, wo die alte Handels-
route über den Splügenpass begann oder endete.

Hier kamen Händler und Säumer mit ihrer Ware vorbei, 
fanden Unterkunft in der Sust (Herberge und Warenum-
schlagplatz), konnten auf trittsichere Maultiere wechseln 
und für die gefährliche Passage in der Kirche St. Johann & 
Viktor um Beistand beten.

hohenraetien.ch
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EINE OASE DER RUHE
Der Kraftort HOHEN RÄTIEN mit dem ruhigen Burgplateau, den schattigen Plätzen unter alten 
Eichen, dem plätschernden Brunnen und vielen Sitz- und Liegegelegenheiten ist der perfekte Ort 
zur Entspannung.
Mehrere Grillstellen laden auch Familien zu einem Picknick ein. 
Die Anlage kann für Events und Feste gemietet werden.

WIE DIE ERSTEN CHRISTEN TAUFTEN
Ein einmaliger historischer Schatz ist das im Original erhaltene Taufbecken aus der Spätantike  
(4./5. Jh.), ein Zeuge des frühen christlichen Glaubens in Graubünden.
Mit dem kostenlosen Audioguide beim Eingang zum Baptisterium (Taufraum) können Sie das Ritual 
einer frühmittelalterlichen Erwachsenentaufe nachvollziehen.

CAPRA GRISCHA
Beinahe wären sie von der Bildfläche verschwunden: die letzten grauen Ziegen aus den Bündner 
Südtälern. Dank dem Projekt «Capra Grigia» von ProSpecieRara konnte die Graue Bergziege 
gerettet werden und nun bewohnen einige der temperamentvollen und neugierigen Tiere den 
Burghügel von HOHEN RÄTIEN. (Besitzer: biomonti, Scharans)

HOHEN RÄTIEN - EINE BESONDERE BURGANLAGE IN DEN BÜNDNER BERGEN
Die über 4000 Jahre alte Siedlungsgeschichte, die Bedeutung HOHEN RÄTIENS als mittelalter-
liche Wegstation an der historischen Handelsroute über den Splügenpass und die natürliche 
Schönheit des Ortes mit der herrlichen Aussicht bis in die fernen Schneeberge ziehen seit jeher 
die Besucher in Bann. Wer sich für die Geschichte Graubündens interessiert oder einfach nur die 
Natur des Kraftortes geniessen möchte, sollte diese Sehenswürdigkeit auf jeden Fall besuchen.
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Mit TWINT scannen

FÖRDERVEREIN
Seit mehr als 50 Jahren bietet der Förderverein Hohen Rätien 
Unterstützung zum Erhalt dieses einmaligen Kulturgutes und hat die 
umfangreichen Restaurierungsarbeiten erst ermöglicht. 
Helfen auch Sie mit, unterstützen Sie den Förderverein. Vielen Dank

DAS ÄLTESTE GEBÄUDE DER SCHWEIZ?
Von den Gebäuden auf HOHEN RÄTIEN ist viel der historischen Bausubstanz noch im Original 
erhalten. Der mächtige Hoch Rialt Turm aus dem 11. Jh. gilt als eines der ältesten, noch in voller 
Höhe erhalten gebliebenen Gebäuden der Schweiz. Seit Anfang der 1970er-Jahre wird die ganze 
Anlage HOHEN RÄTIEN mit grossem Aufwand, Einsatz und Sachverstand restauriert.

ZENTRUM EINER GROSSPFARREI
Nach dem Verschwinden der römischen Ordnung im 5./6. Jh. verblieb auf HOHEN RÄTIEN ein 
regionales Verwaltungszentrum mit der Grosspfarrei «rialt». Die dazugehörige Kirche St. Johann 
& Viktor diente als Tal- und Taufkirche, bis sie im 16. Jahrhundert aufgegeben wurde und zerfiel. 
1980/81 wurde die Kirchenruine sorgfältig restauriert und eingedeckt. Heute kann das 
altehrwürdige Gotteshaus wieder für Hochzeiten, Taufen und Gottesdienste benützt werden.
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Gästeinformation Viamala
Tel. +41 81 650 90 30

info@viamala.ch
www.viamala.ch

weitereAuskünfteKontakt FührungenVermietung

Familienstiftung Hohen Rätien
Obere Bahnhofstrasse 4
7402 Bonaduz

Tel. +41 79 443 15 83

castle@hohenraetien.ch
www.hohenraetien.ch

Förderverein Hohen Rätien
c/o Dr. Beat Kuoni
Fluhmattweg 14
3122 Kehrsatz

Tel. +41 79 422 16 76
kuoni.beat@gmail.com

Wo liegt HOHEN RÄTIEN ?
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Felszeichnungen

PP

Rundwanderung zu den Felszeichnungen von Carschenna
Direkter Fussweg nach Hohen Rätien ab Thusis Süd

Thusis

HOHEN RÄTIEN

ViaSpluga, Fernwanderweg Thusis - Chiavenna / Italien
ViaSpluga

alter Bahnhof Sils
Sils i.D.

Burg Ehrenfels

Fahrstrasse

Wege zur Burg

Audioguides
mit unseren kostenlosen Audioguides beim Eingang zur Anlage können Sie via ihr
Smartphone weitere Informationen über die Geschichte HOHEN RÄTIENS erfahren.


